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Verhandlung der Bürgerschaft
tml . Fibrutr 19 * 8.

Vereidigung des Senats.
Die Mitglieder des Senats leisten gemäß Artikel 109 " der Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen den folgenden

-Eid : .
! .-

' ■ * " ■ . . .
t

'' ' .'.Ich schwöre als
Freien Hansestadt '.

Mitglied des Senats die Verfassung der
Bremen halten und schützen zu wollen."-

Herr Bürgermeister Wilhelm Kaiseh:
Ich schwöre es!
Hen - Bürgermeister Dr . jur . Theodor S p i t
Ich schwöre es , so wahr mir Gott helfe!
Herr Senator Dr . jur . Hermann A p e 11 : .
Ich schwöre es , so wahr mir Gott helfe!
Herr Senator Adolf Ehlers : , .
Ich schwöre es !
Herr Senator Willy E w e r t :
Ich schwöre es!
Herr Senator Wilhelm Harmssen : .
Ich schwöre es ! *

' .
Herr Senator Ehrhart Held mann :
Ich -schwöre es , so wahr mir Gott helfe!

Herr Senator Dr . jur . Alexander Lifschü tz
Das schwöre ich , so wahr mir Gott helfe ! '

t a : Herr Senator Hans A . F . M e i,n e k e :
Ich schwöre es, so wahr ^mir Gott helfe ! . - .
Herr Senator Hermann M e s t e r :
Ich schwöre es!
Herr Senator Dr . jur . Wilhelm -Nolti .nj
Ich schwöre es , so wahr mir Gott helfe!
Herr- Senator Christian Paulm ah n :
Ich schwöre es!
Herr Senator Emil T h e i 1 :
Das schwöre ich!
Herr Senator Hermann W o 11. e r s. :
Ich schwöre, es U

Hauff

Beschlüsse der Bürgerschaft
vom 5 . Februar 194 8 .-

1 . Wahl eines Schriftführers.
GewäMt wird .Herr Friedrich Wilhelm W e b e r.

2 .
"
Mitteilung des Senats

vom 12 . November 1947.
Die Versorgungslage im Hinblick 'auf den kommenden
Winter . - •■• .. . . . . '

[ .:
4 . Bericht über die ' Bremer Schulspeisung.

Antrag 9 : .
' ' \ '

Die Bürgerschaft wolle beschließen:
■Die Bürgerschaft ersucht den Senat zu veranlassen , daß
der Preis für das Essen der Schulspeisung entsprechend
der inzwischen eingetretenen Senkung der Selbstkosten

' ' . herabgesetzt wird .
' " ■

Der Antrag wird ' der Deputation für die allgemein»
bildenden Schulen überwiesen.

3 . Antrag 8.
Die Bürgerschaft wolle beschließen:
Das Land Bremen beteiligt sich an der Gesellschaft

„Gemeinwirtschaftliche Hochseefischerei Gesellschaft
mit beschränkter Haftung "

, Sitz Bremerhaven"
mit einer Stammeinlage von RM 450 000.

Die Finanzdeputation wird ermächtigt , die Stammeinlage
bis zu RM 1 000 000 zu erhöhen , ,
Die Bürgerschaft stimmt dem Antrage zu.

4 . Änderungen in den Deputationen und
Ausschüssen.
Aus der Finanzdeputation scheidet aus Herr Hans

' M« in e k e . es .tritt ein Herr Johann Landsberg . -
Aus dem Verfassungs - und Geschäftsordnungausschuß
scheidet aus Herr Ehrhart Heldmann , es tritt ein
Herr . Wilhelm B e vi k e.
Aus der Deputation Innere Verwaltung scheidet aus Herr

, . Ehrhart H e 1 dm » im , -es tritt ein Frau Dr . Elisabeth
L ' ü rs s e n.
Aus dem Ausschuß für politische • Befreiung scheidet aus
Herr Hans Me -ineke , es tritt ein Herr Friedrich

' Steffens . . . '
Aus dem Ausschuß für Zulassung , und 'Schließung von
Geschäften scheidet aus Herr Ehrhart Heldmann , es
tritt ein Herr Diedrich Chairse ' ll . > -
Aus der Deputation für Leibesübungen und Jugendpflege
scheidet aus Herr Friedrich Weber , es tritt ein Frau
Dr . Harms . • 1 .
Aus dem Ausschuß für das Kraftfahrwesen scheidet aus
Herr Johann Landsberg , es tritt ein Herr Friedrich
Web e r.
Ferner scheidet aus Herr Heinz Meyer . Huchting , es

• tritt ein Herr Hermann Osterloh.
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